
Graue Panther in Strassbourg 

 

Eine stattliche Anzahl „Grauer Panther“ traf sich am Morgen des 6. Juni zur Reise ins 

Elsass. Der Präsident, Ruedi Fasnacht, betonte in seiner Begrüssung, nach der 

letztjährigen Reise zu den Tropfsteinhöhlen von Réclaire und dem Blick in die tiefe 

Vergangenheit, wolle man nun einen kulturellen Bezug zur Gegenwart erleben.        

In Strassbourg besuchten wir die malerische Altstadt mit dem imposanten Münster, 

den schönen Häusern und den vielen kleinen Läden und Restaurants.                    

Am Nachmittag war der Hauptpunkt der Reise der Besuch der Tomi Ungerer 

Sammlung in der Villa Greiner. Der gebürtige Strassburger-Künstler überzeugt mit 

seiner Wort- und Bildgewalt, seiner unerschöpflichen Fantasie und den bissigen 

Karikaturen. Wohlbehalten kehrten wir am frühen Abend nach Olten zurück.            

Die „Grauen Panther“ laden jährlich zu einem informativen Ausflug ein. In der übrigen 

Zeit kümmert sich der Verein um die Anliegen der älteren Generation und versucht, 

Problemlösungen zu finden. 

Neumitglieder sind herzlich willkommen: Info unter www.grauepanther-olten .ch     
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